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UKRAINE

Die Unabhängigkeitserklärung im Jahr 1991 und der Zusammenbruch der Sowjetunion
waren bedeutende Momente in der Geschichte der Ukraine, deren eindeutige Zeitenwende
mit dem Euromaidan 2013 begann. Trotz des Machtkampfes und der Einflussnahme
Russlands auf die Präsidentschaftswahlen, entwickelte sich die Ukraine zu einem modernen
und demokratischen Land. Nach der völkerrechtswidrigen Annexion der Krim im Jahr 2014
folgten weitere Eskalationen durch Russland, insbesondere mit dem Aufbau bewaffneter
Milizen im ostukrainischen Donbass, die dort mit regulären russischen Truppen gegen die
ukrainischen Streitkräfte kämpften. Seitdem trennte eine 450 Kilometer lange Frontlinie die
ostukrainische Industrieregion vom Rest der Ukraine.

Am 24. Februar 2022 erfolgte ein groß angelegter Angriff russischer Truppen aus mehreren
Richtungen mit dem Ziel, die ukrainische Regierung zu stürzen und durch ein prorussisches
Regime zu ersetzen. Eklatante Menschenrechtsverletzungen durch den Aggressor Russland
sind seitdem zu beklagen, darunter zählt der völkerrechtswidrige Angriffskrieg selbst, der
gezielte Beschuss ziviler Ziele, verschiedenste Kriegsverbrechen, willkürliche
Verhaftungen, Folter, Vergewaltigung, Verschleppungen und Erschießungen von Zivilisten.
Millionen Menschen flüchteten ab dem 24. Februar 2022 aus dem Land, in dem die IGFM
mit Mitarbeitern und Mitgliedern in regelmäßigen Kontakt steht und sich mit humanitärer
Hilfe für Bedürftige und Geflüchtete einsetzt.

Stimmen des Krieges

https://www.igfm.de/?page_id=37840&preview=true
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Die Charkiwer Menschenrechtsgruppe sammelt Materialien und Interviews mit
Augenzeugen des Krieges. Die IGFM übersetzt und veröffentlicht die Interviews.

https://www.igfm.de/laender/ukraine/ukraine-stimmen-des-krieges-2023/
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Zu den Interviews

Humanitäre Hilfe 

https://www.igfm.de/laender/ukraine/ukraine-stimmen-des-krieges-2023/
https://www.igfm.de/ukraine-humanitaere-hilfe-der-igfm/
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Die IGFM unterstützt Geflüchtete innerhalb und außerhalb des Landes mit
Nahrungsmitteln, Hygieneartikeln und Medizin.

https://www.igfm.de/ukraine-humanitaere-hilfe-der-igfm/
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Mehr zur Humanitären Hilfe

Verschleppte Zivilisten

https://www.igfm.de/ukraine-humanitaere-hilfe-der-igfm/
https://www.igfm.de/verschleppte-ukrainische-zivilisten/
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Die IGFM steht in Kontakt mit den Familien von verschleppten ukrainischen Zivilisten und
setzt sich für ihre Freilassung ein.

https://www.igfm.de/verschleppte-ukrainische-zivilisten/
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Zivile Gefangene

https://www.igfm.de/verschleppte-ukrainische-zivilisten/


Internationale Gesellschaft für Menschenrechte (IGFM) – Deutsche Sektion e.V.
Edisonstraße 5, 60388 Frankfurt am Main, Deutschland

Tel: 069-420 108-0 | Fax: 069-420 108-33 | eMail: info@igfm.de | 8

Aus datenschutzrechtlichen Gründen benötigt YouTube Ihre Einwilligung um
geladen zu werden. Mehr Informationen finden Sie unter Datenschutzerklärung.

Akzeptieren

Januar 2023 – Inmitten von Flucht und Zerstörung geben kleine Aktionen Hoffnung und
Freude. An den Weihnachtsfeiertagen im Januar 2023 veranstaltete das IAC ISHR-Team mit
Unterstützung der deutschen Sektion der IGFM ein kleines Wunderprogramm für Kinder.
Es gab Wettbewerbe, Spiele und kleine Geschenke, die den Familien in dieser schwierigen
Zeit halfen (Spielzeug, batteriebetriebene Lampen, süße Bastelkästen).

In den Dörfern Gogolevo, Ustvitsa, Matyashevka, Yareski, Shishaki, Sorochintsy und
Mikhailovka (Region Poltava) wurden Geschenke an Kinder auf der Flucht  verteilt. Auch in
Potashna, Kyiv, und Putivl verteilte das Team Geschenke.

Aktuelle Beiträge

407, 2025

https://www.igfm.de/datenschutzerklaerung/
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Alles Gute zum Unabhängigkeitstag, USA!

In der Nacht auf den 4. Juli erlebte Kiew einen der schwersten russischen Angriffe seit
Beginn des Krieges. Von 20 Uhr bis in die frühen Morgenstunden wurde die Stadt mit
Drohnen, ballistischen Raketen, „Kinschal“-Flugkörpern und „Iskander“-Marschflugkörpern
angegriffen. Die Wellen der Angriffe rissen nicht ab – der Himmel über der Hauptstadt war
erfüllt von Explosionen und beißendem Rauch.

2606,
2025

52 junge Krim-Bewohner politisch verfolgt

Immer mehr junge Menschen auf der Krim geraten ins Visier der russischen
Besatzungsbehörden. 52 dokumentierte Fälle politischer Verfolgung – darunter 32
Krimtataren – zeigen das Ausmaß der Repression. Die IGFM fordert internationale
Maßnahmen.

1905,
2025

„Z“ statt Zöpfe: Russland missbraucht ukrainische Kinder für Propaganda

Kleinkinder in Uniform, Kriegsparolen im Kindergarten – Russland macht selbst die
Jüngsten zu Propagandainstrumenten. Die IGFM schlägt Alarm und nennt es beim Namen:
ein Angriff auf die Zukunft der Ukraine.

2602,

https://www.igfm.de/alles-gute-zum-unabhaengigkeitstag-usa/
https://www.igfm.de/52-junge-krym-bewohner-politisch-verfolgt/
https://www.igfm.de/russland-missbraucht-ukrainische-kinder-fuer-propaganda/
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2025

„Die Wahrheit über russische Kriegsgefangenschaft“

Eine Ukrainerin Olena Jahupova berichtet über ihre grausamen Erlebnisse in russischer
Gefangenschaft, die erlebte Folter und Zwangsarbeit. Sie kämpft nun für die Rettung
anderer Opfer in besetzten Gebieten.

1302,
2025

„Darja`s Geschichte. Kinderleben sind unersetzlich!“

Am 12. August 2022 wurde die Familie von Elvira während eines Beschusses in Bachmut
schwer getroffen. Ihre Tochter Darja schützte ihren Bruder Dmitri mit ihrem Körper und
rettete ihm so das Leben. Dabei wurde sie selbst schwer verletzt. Beide Kinder mussten ins
Krankenhaus, Darja erlitt eine Beinverletzung und eine Schusswunde am Rücken. Die
Familie floh aus Bachmut und lebt nun in Sumy, wo Darja weiterhin behandelt wird. Ihre
Mutter bittet um Unterstützung für die Rehabilitation ihrer Tochter.

2201,
2025

„Zehn Jahre Straflager in der DNR wegen pro-ukrainischer Haltung“

Valerij Matjushenko kehrte am 29. Juni 2024 nach Hause zurück, zusammen mit neun
weiteren zivilen Gefangenen, die von den russischen Behörden rechtswidrig verurteilt,
inhaftiert und gefoltert wurden.

Load More Posts

https://www.igfm.de/die-wahrheit-ueber-russische-kriegsgefangenschaft/
https://www.igfm.de/darjas-geschichte-kinderleben-sind-unersetzlich/
https://www.igfm.de/zehn-jahre-straflager-in-der-dnr-wegen-pro-ukrainischer-haltung/

